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Gemeinde Leidersbach | Landkreis Miltenberg | Bayern

Hauptstraße 123
63849 Leidersbach

Öffungszeiten

Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Mi. 14.00 – 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Tel. 0 60 28 97 41-0
Fax 0 60 28 38 17

gemeinde@leidersbach.de
www.leidersbach.de

Man muss wissen,

dass es    Dinge gibt, die unserer

 Macht nicht unterliegen

und die wir nur zu  erkennen,
nicht  hervorzubringen  imstande sind. 

Dante Alighieri



Amts- und Mitteilungsblatt Leidersbach Nr. 15 vom 16. April 2021

Seite 2

2

Herausgeber: Druckerei und Verlag Markus Reichert, Ostring 9a, 63762 Großostheim-Ringheim, Tel. 
(06026) 60006-0, Fax 3777, www.druckerei-reichert.de, E-Mail: leidersbach@druckerei-reichert.de. 
Verantwortlich für: Den amtlichen Teil: Bürgermeister Michael Schüßler. – Kirchliche Nachrichten: die 
jeweiligen Pfarr ämter. – Vereinsteil: der jeweilige Verein – Anzeigenteil: Markus Reichert bzw. der 
jeweilige Inserent für den Inhalt. – Für telefonische Mitteilungen ohne jegliche Gewähr. – 
Erscheinungsweise: wöchentlich. Abonnementgebühren: 26,– Euro jährlich.
Auflage: 1.250 Exemplare. Verteilung im Abo. Gedruckt auf 80 g/qm Enviro Top Recycling.

Amt für Ländliche 
Entwicklung 
Unterfranken

Unternehmensverfahren Elsenfeld 2
Markt Elsenfeld, Landkreis Miltenberg
LD-B – A 7566 – 2260
Schlussfeststellung
Das Verfahren Flurbereinigung Elsenfeld 2 
wird abgeschlossen (§ 149 Flurbereini-
gungsgesetz).
Die Ausführung nach dem Flurbereinigungs-
plan ist bewirkt. Den Beteiligten stehen kei-
ne Ansprüche mehr zu, die im Flurbereini-
gungsverfahren hätten berücksichtigt wer-
den müssen.
Die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft 
Flurbereinigung Elsenfeld 2 sind abge-
schlossen. Die Teilnehmergemeinschaft 
erlischt mit der Zustellung der unanfecht-
bar gewordenen Schlussfeststellung.
rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb 
eines Monats nach dem ersten Tag der 
öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch 
eingelegt werden. Der Widerspruch ist 
schriftlich oder zur Niederschrift beim Amt 
für Ländliche Entwicklung Unterfranken 
Zeller Str. 40, 97082 Würzburg (postan-
schrift: postfach 55 40, 97005 Würzburg) 

einzulegen. Er kann auch per E-Mail mittels 
eines mit einer qualifizierten elektronischen 
Signatur versehenen Dokuments unter der 
Adresse poststelle@ale-ufr.bayern.de ein-
gelegt werden.
Sollte über den Widerspruch innerhalb ei-
ner Frist von sechs Monaten sachlich nicht 
entschieden werden, so kann Klage beim 
Bayerischen Verwaltungsgerichtshof in 
München, Postanschrift: Postfach 34 01 
48, 80098 München, Hausanschrift: Lud-
wigstraße 23, 80539 München, erhoben 
werden. Die Klage kann nur bis zum Ablauf 
von weiteren drei Monaten seit dem Ablauf 
der oben genannten sechsmonatigen Frist 
erhoben werden. Die Klage muss den Klä-
ger, den Beklagten (Freistaat Bayern) und 
den Gegenstand des Klagebegehrens be-
zeichnen und soll einen bestimmten An-
trag enthalten. Die zur Begründung dienen-
den Tatsachen und Beweismittel sollen an-
gegeben werden. Der Klage und allen Schrift-
sätzen sollen Abschriften für die übrigen 
Beteiligten beigefügt werden.
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
- Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per 
einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und 
entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! Nä-
here Informationen zur elektronischen Ein-

legung von Rechtsbehelfen können dem 
Internetauftritt des Bayerischen Staatsmi-
nisteriums für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten unter www.stmelf.bayern.de/
rechtsbehelf entnommen werden.
- Die Klage kann bei dem Bayerischen Ver-
waltungsgerichtshof in München nach Maß-
gabe der Internetpräsenz der Verwaltungs-
gerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de) zu 
entnehmenden Bedingungen erhoben wer-
den.
h i n w e i s :  D i e s e 
Schlussfeststellung 
kann innerhalb von vier 
Monaten ab dem 
09.04.2021 auch auf 
der Internetseite des 
Amtes für Ländliche 
Entwicklung Unterfran-
ken auf der Seite Projekte in Unterfranken 
unter „Öffentliche Bekanntmachungen – 
Verwaltungsakte zu öffentlich rechtlichen 
Schritten in Flurneuordnungen und Dorfer-
neuerungen“ eingesehen werden. (http://
www.landentwicklung.bayern.de/unterfran-
ken/108554)
Würzburg, 18.03.2021
gez. Jürgen Eisentraut
Behördenleiter

Fahren Sie mit dem Bus innerhalb von Leidersbach
Tageskarte 1 EUr ermäßigt!

AMTLIchE BEkANNTMAchUNGEN

AUS DEM rAThAUS

Abfallwirtschaft
Die Tonnen müssen am Abfuhrtag um 6 
Uhr bereit gestellt sein.
Sollten die Mülltonnen etc. nicht abgefah-
ren werden, bitte die Angelegenheit telefo-
nisch mit der Servicestelle (Tel.: 0800-
0412412) klären.
Freitag, 16. April 2021
gelber Sack (kunst-, Schaum-, Verbund-
stoffe, Metall, Aluminium)
braune Mülltonne (Biotonne)
Vorschau: Freitag, 23. April 2021
graue Mülltonne (restmüll)

INFOS AUS VErWALTUNG 
UND BAUhOF

Aus dem Fundbüro:
blauer Spanngurt – gefunden auf dem Grüngutplatz.
Der Verlierer wird gebeten, sich im Rathaus Zimmer 1 zu melden.

hinweis zur Friedhofsordnung:
Die Gemeinde Leidersbach hat zur Durch-
führung der hoheitlichen Tätigkeiten auf 
allen Friedhöfen seit 01.01.2021 das Be-
stattungsinstitut Brand als Erfüllungs-
gehilfen beauftragt. Diese Änderung 
wird hiermit öffentlich bekannt gege-
ben.

Sirenen-probealarm
Der vierteljährliche Probebetrieb der Feuersirenen findet statt am

Samstag, den 17. April 2021

in der Zeit von 11.00 bis 11.30 Uhr
Die Bevölkerung wird auf den Probealarm hingewiesen.

Voranzeige Blutspende
am Montag, den 26.04.2021 von 17:30 Uhr -20:30 Uhr in der MZH Leidersbach.
Für den Blutspendetermin ist eine Terminreservierung im Vorfeld möglich. Einfach 
unter www.blutspendedienst.com/leidersbach registrieren und Wunschtermin re-
servieren.
So lassen sich unnötige Wartezeiten vermeiden.
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Organspende schenkt Leben
Heute kann die Medizin kranken und behin-
derten Menschen durch eine Organtrans-
plantation die Chance auf ein neues Leben 
eröffnen. Vorausgesetzt es gibt genügend 
Spender. Deshalb ist es wichtig sich mit 
dem Thema Organ- und Gewebespende zu 
beschäftigen und eine Entscheidung zu 
treffen. Auf dem Organspendeausweis kann 
man seine Erklärung zur Spende für den 
Todesfall schriftlich dokumentieren. Man 
kann darauf der Spende von Organen und 
Gewebe uneingeschränkt bestimmen, die 
Spende beschränken, das heißt bestimm-
te Organe und Gewebe von der Spende aus-
schließen, nur bestimmte Organe und Ge-
webe spenden oder einer Spende wider-
sprechen. Wer die Entscheidung nicht selbst 
oder nicht sofort treffen will, kann sie auf 
eine andere Person übertragen, zum Bei-
spiel auf den Ehepartner, einen guten Freund 
oder eine andere Vertrauensperson.
Es gibt keine feste Altersgrenze für eine Or-
gan- oder Gewebespende. Ob gespendete 
Organe und Gewebe für eine Transplanta-
tion geeignet sind, ist im Todesfall medizi-
nisch zu beurteilen. Wichtig ist dabei nicht 
das Alter des Spenders, sondern das bio-
logische Alter seiner Organe und Gewebe.
Die Organspendeausweise liegen in den 
ServiceCentern des Bayerischen Roten 
Kreuzes in Obernburg (Römerstr. 93), Klein-
wallstadt (Wallstr. 30) und im Rathaus Lei-
dersbach
im Foyer aus. Sie können auch unter Tel.: 
06022-61810 oder info@brk-mil.de ange-
fordert werden.

UMWELTTIpp DEr WOchE

cDs und DVDs sind zu wertvoll für die Müll-
tonne: Entsorgen Sie die wertvollen Schei-
ben am besten über Rücknahmesysteme 
oder in der Wertstofftonne. Auch im Rat-
haus (Foyer) könnten diese entsorgt wer-
den.

STANDESAMTLIchE 
NAchrIchTEN

März 2021
Sterbefälle
Hefter Urban, Hauptstraße 71
verstorben am 07.03.2021 im Alter von 
84 Jahren
Schalles Wilhelm, Gottlieb-Bögner-Str. 32
verstorben am 08.03.2021 im Alter von 
74 Jahren
Bönig Helma Maria, Hauptstraße 81
verstorben am 13.03.2021 im Alter von 
81 Jahren

oder Restmüll sind recht selten. Häufiger 
zu finden sind Verbundpapiere: Verpackungs-
papiere für Lebensmittel mit Kunststoffbe-
schichtung oder Geschenkpapiere, die mit 
Kunststoff, Metall, Schaumstoffen o. a. be-
schichtet sind. Diese Papiere lassen sich 
kaum oder gar nicht in ihre Papierfasern 
auflösen und sind damit nicht recycelbar. 
Sie müssen als Restmüll entsorgt werden.
Die größte Masse an Fehlwürfen sind je-
doch Tapeten! Deren Vorkommen im Alt-
papier wird in letzter Zeit wieder vermehrt 
festgestellt. Tapeten werden aus dem min-
derwertigsten Papierrecyclat mit den kür-
zesten Papierfasern hergestellt. Oft sind 
sie mit feinen Holzsplittern („Raufaserta-
peten“) oder Kunststoffschaum und Fäden 
verschiedener Art strukturiert, teils auch 
mit wasserfesten Anstrichen versehen. 
Deshalb stören Tapeten die papierverwer-
tung.
Tapeten – egal ob als unverbrauchte res-
te auf der rolle oder von der Wand abge-
zogen – müssen als restmüll entsorgt 
werden.
Kleine Mengen können natürlich in die rest-
mülltonne gegeben werden! Sie können zu-
sätzlich auch Restmüllsäcke des Landkrei-
ses zur Tapetenentsorgung verwenden. Die 
gekennzeichneten Restmüllsäcke sind an 
Ihrem Rathaus, an den Wertstoffhöfen des 
Landkreises oder am Landratsamt in Mil-
tenberg für eine Gebühr von € 4,80 pro Sack 
zu erwerben. Sie haben ein Volumen von 
ca. 70 L. Die gefüllten Restmüllsäcke wer-
den am Restmüllabfuhrtag zusammen mit 
der grauen Tonne zur Entsorgung bereit-
gestellt! Tapeten, vor allem in großen Men-
gen, können auch direkt an den Wertstoff-
höfen des Landkreises, angeliefert werden. 
Sie werden dort gebührenpflichtig als brenn-
bare Abfälle angenommen.
Also: richtige Abfallsortierung daheim – ein 
kleiner Schritt für Sie, aber ein großer Schritt 
zur optimalen Abfallverwertung!
Bei Fragen wenden Sie sich an die Abfall-
beratung am Landratsamt Miltenberg, ger-
ne auch telefonisch:
herr Fischer, Tel.: 09371 501-380,
Frau röhlke, Tel.: 09371 501-385,
Frau Dr. Vieth, Tel.: 09371 501-384.

Mühlon Heinrich Johann, Hauptstraße 146
verstorben am 20.03.2021 im Alter von 
78 Jahren
Stapf Heinrich Ludwig, Spessartstraße 30
verstorben am 20.03.2021 im Alter von 
71 Jahren
Raskopp Wolfgang Eberhard, Tannenweg 5
verstorben am 25.03.2021 im Alter von 
72 Jahren
Reichert Hildegund, Sudetenstraße 9
verstorben am 28.03.2021 im Alter von 
76 Jahren
Geis Elisabeth Gertrud, Ringstraße 3
verstorben am 27.03.2021 im Alter von 
81 Jahren

Öffnungszeiten des Landratsamtes
Miltenberg mit Dienststelle Obernburg
Montag und Dienstag  8.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 13.00 Uhr
Telefon: 09371/501-0 (Zentrale)
Telefax: 09371/501- 79270
E-Mail: info@lra-mil.de
Internet: www.landkreis-miltenberg.de
Gesundheitsamt  
LRA Miltenberg 09371 / 501-523
Corona-Hotline  
Bürgertelefon 09371 / 501-700

Abfallberatung am Landratsamt 
Miltenberg
Die blaue papiertonne und Tapeten – zwei 
ungleiche „Geschwister“
„Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf 
hin, dass…“ heißt es dann, wenn etwas an 
sich Bekanntes wieder vermehrt nicht be-
achtet oder falsch gemacht wird. So auch 
bei der aktuellen Problematik der Entsor-
gung über unsere blauen Papiertonnen.
Die blauen Tonnen sind die Mülltonnen, die 
im Landkreis Miltenberg am besten sortiert 
sind. Fehlwürfe, wie Kunststoffe, Bioabfall 
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tragt. Andererseits hat die BA neben den 
700 Fachkolleginnen und –kollegen mehr 
als 10.000 zusätzliche Beschäftigte aus 
anderen Bereichen, etwa der Berufsbera-
tung, für Kurzarbeitergeld eingesetzt und 
kurzfristig geschult. Die BA konnte den 
mehr als 790.000 Betrieben und deren Be-
schäftigten in einer existenziellen Notlage 
schnell und ohne Antragsstau mit Kurzar-
beitergeld helfen, aber es ist auch zu Bear-
beitungsmängeln gekommen, die nun mit 
der Abschlussrechnung korrigiert werden.
BA bittet Betriebe um Verständnis für 
Aufwand
Für die Abschlussprüfungen setzt die BA 
deshalb bundesweit Sonderprüfteams mit 
erfahrenen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern ein. Sie werden auch in Betriebe ge-
hen und vor Ort z.B. Lohnabrechnungen, 
Arbeitszeitnachweise und andere Unterla-
gen im Detail prüfen. Das bedeutet Auf-
wand für die Betriebe. Die BA wird dabei so 
aufwandsschonend wie möglich vorgehen, 
aber Prüfgenauigkeit muss aus Verantwor-
tung für Versichertengelder jetzt vor Ge-
schwindigkeit gehen.

BiZ dich schlau! – ONLINE
Für Luftfahrtbegeisterte:
Fluglotse/Fluglotsin am 28. April
Den Werdegang von Fluglotsen und deren 
Arbeit stellt Dietmar Schmitz am Mittwoch, 
28. April 2021 um 16 Uhr in einem Online-
vortrag vor und beantwortet Ihre Fragen.
Luftfahrt ist mehr, als nur von A nach B zu 
kommen. Für einen reibungslosen Flugver-
kehr braucht es Profis. Es geht um die Si-
cherheit der Menschen am Himmel. Die 
Fluglotsen der DFS Deutsche Flugsiche-
rung GmbH überwachen und koordinieren 
den Flugverkehr und sorgen für einen si-
cheren Flugverlauf. Für ihre verantwor-
tungsvolle und anspruchsvolle Tätigkeit 
werden sie in der DFS-Flugsicherungsaka-
demie in der Nähe von Frankfurt/Main aus-
gebildet. Voraussetzung dafür ist die All-
gemeine Hochschulreife und ein Höchstal-
ter von 24 Jahren.
Ein Überblick über die weiteren Ausbildungs-
möglichkeiten und Dualen Studiengänge 
der DFS runden die Informationsveranstal-
tung ab. Wer sich für eine Berufslaufbahn 
bei der DFS entscheidet, profitiert – auch 
zu Coronazeiten – von sehr guten Arbeits-
bedingungen. Das Unternehmen legt gro-
ßen Wert auf die Vereinbarkeit von Fami-
lie und Beruf und bietet unter anderem fle-
xible Arbeitszeitmodelle.
Dietmar Schmitz ist Fluglotse und Nach-
wuchswerbebeauftragter der Deutschen 
Flugsicherung.
Anmeldung per E-Mail an Aschaffenburg.
BiZ@arbeitsagentur.de
Erforderliche Angaben: Vor- und Nachna-
me, Telefonnummer
Sie erhalten kurz vor der Veranstaltung ei-
nen Link zur Teilnahme inkl. aller wichti-
gen technischen Details.

che vom 10. Mai bis 14. Mai 2021 (s. o.) 
mit dem Zwischenzeugnis um Voranmel-
dung gebeten. Die endgültige Anmeldung 
erfolgt in den ersten drei Sommerferienta-
gen mit dem Jahreszeugnis. Ein Probeun-
terricht nach Jahrgangsstufe 5 ist nicht 
mehr vorgesehen.
Schülerinnen und Schüler aus staatlich ge-
nehmigten Hauptschulen/Mittelschulen (z. 
B. Waldorf- oder Montessorischulen) müs-
sen sich dem Probeunterricht unterziehen.
Nähere Informationen zum Übertritt sowie 
tagesaktuelle Änderungen erfahren Sie 
über die homepage der Gymnasien:
karl-Ernst-Gymnasium Amorbach
Sprachliches Gymnasium
Naturwissenschaftlich-technologisches 
Gymnasium
Tel: 09373 / 97 11 3, Fax: 09373 / 97 11 50
E-Mail: schule@amorgym.de
Homepage: www.amorgym.de
Johannes-Butzbach-Gymnasium
Miltenberg
Sprachliches Gymnasium
Naturwissenschaftlich-technologisches 
Gymnasium
Musisches Gymnasium
Tel: 09371 / 94 97 0, Fax: 09371 / 94 97 16
E-Mail: direktorat@jbg-miltenberg.de
Homepage: www.jbg-miltenberg.de
Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld
Sprachliches Gymnasium
Sozialwissenschaftliches Gymnasium
Tel: 06022 / 83 93, Fax: 06022 / 64 95 09
verwaltung@julius-echter-gymnasium.de
www.julius-echter-gymnasium.de
hermann-Staudinger-Gymnasium 
Erlenbach
Naturwissenschaftlich-technologisches-
Gymnasium
Wirtschaftswissenschaftl. Gymnasium
Tel: 09372 / 54 50, Fax: 09372 / 94 00 137
E-Mail: sekretariat@hsgerlenbach.de
Homepage: www.hsgerlenbach.de

kurzarbeit:  
Agentur für Arbeit bereitet 
Abschlussprüfungen für 
Betriebe vor
Die Bundesagentur für Arbeit (BA) beginnt 
schrittweise mit den Abschlussprüfungen 
bei Betrieben, die länger als drei Monate 
nicht mehr in kurzarbeit sind.
Die BA schreibt deshalb gerade alle Betrie-
be an, die Kurzarbeitergeld beziehen oder 
bezogen haben und informiert über die an-
stehenden Abschlussprüfungen nach dem 
Ende der Kurzarbeit. Diese sind wichtig, um 
sicherzustellen, dass die Gelder ordnungs-
gemäß ausgezahlt wurden. Denn die mo-
natlichen Abrechnungen werden immer nur 
vorläufig bewilligt.
Abschlussprüfungen sind wichtig, weil im 
Frühjahr schnell bewilligt wurde
Mit den frühzeitigen und intensiven Ab-
schlussprüfungen reagiert die BA auch auf 
die außergewöhnliche Situation zu Beginn 
der Pandemie. Einerseits waren viele Be-
triebe, etwa aus dem Dienstleistungsbe-
reich, mit dem Förderinstrument nicht ver-
traut und haben erstmals Kurzarbeit bean-

Anmeldetermine für die Gymna-
sien im Landkreis Miltenberg
Anmeldungen für den Übertritt an eines der 
vier Gymnasien im Landkreis Miltenberg 
werden zu folgenden Zeiten entgegenge-
nommen:
Montag, 10. Mai 2021:
8.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Dienstag, 11. Mai 2021:
8.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch, 12. Mai 2021:
8.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag, 13. Mai 2021: Feiertag
Freitag, 14. Mai 2021:
8.00 – 13.00 Uhr
Zur Anmeldung nach der Jahrgangsstufe 
4 sind das Übertrittszeugnis der Grund-
schule, die Geburtsurkunde und ein Nach-
weis über den Masernschutz mitzubringen. 
Fahrschüler aus den Landkreisen Milten-
berg bzw. Aschaffenburg benötigen zusätz-
lich ein aktuelles Passfoto für die Schüler-
fahrkarte.

Bitte nehmen Sie vorab über die Home-
page der gewählten Schule die Anmel-
dung Online vor, und bringen Sie die Aus-
drucke und die weiteren erforderlichen 
Unterlagen zur Anmeldung mit. Bei Pro-
blemen wenden Sie sich bitte telefo-
nisch an das jeweilige Gymnasium.

Mit einem Durchschnitt von 2,33 oder bes-
ser in den Fächern Deutsch, Mathematik, 
Heimat- und Sachunterricht erfolgt der 
Übertritt ohne Probeunterricht.
Schülerinnen und Schüler, die ohne ent-
sprechende Empfehlung der Grundschule 
an ein Gymnasium übertreten möchten, 
können dies nach dem bestandenen pro-
beunterricht tun. Er findet für diejenigen, 
die das Gymnasium in Erlenbach oder in 
Elsenfeld besuchen wollen, am Dienstag, 
18.05., Mittwoch, 19.05., und Donnerstag, 
20.05.2021, am hermann-Staudinger-Gym-
nasium Erlenbach statt. Schülerinnen und 
Schüler, die das Gymnasium in Miltenberg 
oder Amorbach besuchen möchten, neh-
men am Probeunterricht teil, der zum glei-
chen Termin am karl-Ernst-Gymnasium 
Amorbach angeboten wird.
Bei Schülerinnen und Schülern aus einem 
anderen Bundesland ersetzen das Halbjah-
reszeugnis und der Vermerk einer Eignung 
für das Gymnasium das Übertrittszeugnis.
Der Übertritt in die Jahrgangsstufe 5 des 
Gymnasiums kommt ebenfalls für Schüle-
rinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 5 
der Mittelschulen bzw. Realschulen in Be-
tracht, wenn folgende Voraussetzungen er-
füllt sind:
•  Der Übertritt aus Jahrgangsstufe 5 der 

Mittelschule ist möglich mit einem Durch-
schnitt von 2,0 oder besser in den Fächern 
Mathematik und Deutsch im Jahreszeug-
nis.

•  Der Übertritt aus Jahrgangsstufe 5 der 
realschule ist möglich mit einem Durch-
schnitt von 2,5 oder besser in den Fächern 
Mathematik und Deutsch im Jahreszeug-
nis.

In beiden Fällen wird aus Gründen der Pla-
nungssicherheit bereits in der Anmeldewo-

NAchrIchTEN ANDErEr STELLEN UND BEhÖrDEN

www.leidersbach.de
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Bezirksjugendwerk der 
Arbeiterwohlfahrt 
Unterfranken e.V.
Ferienspaß mit Abstand und 
Maske – Tagesbetreuung 
„Englisch in Unterfranken“ im Jugendgäs-
tehaus klotzenhof
Eine besondere Ferienwoche konnten 10 
Kinder aus dem Umkreis von Miltenberg 
trotz Pandemie im Jugendgästehaus Klot-
zenhof erleben. Die Ferienfreizeit „Englisch 
in Unterfranken“ des Bezirksjugendwerks 
der Arbeiterwohlfahrt Unterfranken e.V. 
konnte mit Unterstützung des Kreisverban-
des der AWO Miltenberg Corona-bedingt in 
eine Tagesbetreuungsmaßnahme umge-
wandelt werden. An insgesamt 7 Tagen 
konnten 10 Kinder gemeinsam mit 3 Tea-
menden spielend Englisch lernen und ab-
wechslungsreiche Ferien verbringen. Un-
terstützung kam auch von der örtlichen 
Gastronomie, die Pizzeria Odenwaldquel-
le in Klingenberg sorgte täglich für ein war-
mes Mittagessen für die Gruppe.

Gerade in 
der aktuel-
len Situation 
sind Ange-
bote für Kin-
der und Ju-
gend l iche 
umso wich-

tiger, dazu möch-
te das Bezirksju-
gendwerk mit 
seinem Freizeit-
programm einen 
Beitrag leisten. 
Die Einhaltung 
der aktuellen Regelungen und Hygienericht-
linien ist dabei natürlich selbstverständ-
lich. Weitere Informationen zum Pfingst- 
und Sommerprogramm unter www.awo-
jw.de. Corona-bedingte Änderungen im Pro-
gramm sind möglich und werden jeweils 
auf der Webseite bekannt gegeben.
Bezirksjugendwerk der Arbeiterwohlfahrt 
Unterfranken e.V., Kantstraße 42a, 97074 
Würzburg, Tel.: 0931-299 38 264

Unternehmersprechtag in der 
ZENTEc Gmbh, Großwallstadt
Unterstützung für Existenzgründer und 
den Mittelstand
Jeden 3. Mittwoch im Monat bieten ehe-
malige Wirtschaftsexperten Existenzgrün-
dern und mittelständischen Unternehmen 
honorarfreie Beratung an. Zu den Bera-
tungsschwerpunkten zählen u. a.: Planung- 
und Finanzierung, Rechnungswesen, Opti-
mierung von Organisationsabläufen, Pro-
duktion, Vertrieb und Marketing sowie Per-
sonalwesen, Aus- und Weiterbildung. Auch 
die Existenzsicherung und die Unterneh-
mensnachfolge sind Themen der Sprechta-
ge. Die jeweils 45minütigen Beratungsge-
spräche finden im Zeitraum von 09:00 bis 
12:00 Uhr – abhängig von der aktuellen Si-
tuation – in der ZENTEC bzw. in telefoni-
scher oder virtueller Form statt.
Nächster Termin: 21. April 2021

„SprUch DEr WOchE“

Der Schmetterling zählt nicht die Monate, 
sondern die Momente und hat doch Zeit 
genug. (Rabindranath Tagore)

WIr GrATULIErEN

OT Leidersbach
Zum 75. Geburtstag am 19.04.2021
Frau Ursula Schuck, Am Geisberg 10

BErEITSchAFTSDIENSTE

  Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 
116 117

  In lebensbedrohlichen Fällen 112
  Notfallfaxnummer für hörge schä digte 

112 oder 06021 – 4561090

Ärzte:
Der Bereitschaftsdienst der Hausärzte im 
Bereich Sulzbach, Leidersbach, Kleinwall-
stadt, Hofstetten und Hausen ist zu erfah-
ren über die Vermittlungszentrale der Kas-
senärztlichen Vereinigung Bayerns, Tel. 
116 117

Zahnärzte:
von 10.00 – 12.00 und 18.00 – 19.00 Uhr 
an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen
Sa./So. 17./18. April 2021
Frau Dr. med. dent. Stephanie Huth, 
Münchner Str. 10, 63906 Erlenbach a. M.,
Tel. 09372/944406

Tierärzte:
An Wochenenden von Freitag 19 Uhr bis 
Montag 7 Uhr, an Feiertagen von 19 Uhr 
am Vorabend bis 7 Uhr des folgenden Werk-
tages
Sa./So. 17./18. April 2021
Praxis Meinunger/Wölfelschneider, 
Bischoffstr. 31, 63897 Miltenberg,
Tel. 09371/8652

Apotheken:
von morgens 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr des 
folgenden Tages
Samstag, 17. April 2021
Post-Apotheke, Bachstr. 50,
63762 Großostheim, Tel. 06026/5222
Sonntag, 18. April 2021
Franken-Apotheke, Odenwaldstr. 8. 
63939 Wörth, Tel. 09372/944494
Montag, 19. April 2021
Alte Stadt-Apotheke, Römerstr. 35,
63785 Obernburg, Tel. 06022/8519
Dienstag, 20. April 2021
Bachgau-Apotheke, Breite Straße 47, 
63762 Großostheim, Tel. 06026/6616
Mittwoch, 21. April 2021
Markt-Apotheke, Fährstraße 2,
63839 Kleinwallstadt, Tel. 06022/21225
Donnerstag, 22. April 2021
Elsava-Apotheke, Erlenbacher Str. 16, 
63820 Elsenfeld, Tel. 06022/9100
Freitag, 23. April 2021
Sonnen-Apotheke, Marienstr. 6,
63820 Elsenfeld, Tel. 06022/8960

Anmeldung:
Bitte über die Homepage der ZENTEC GmbH 
www.zentec.de
Kontakt: ZENTEC GmbH,
Jutta Wotschak, Telefon: 06022 26-1110
E-Mail: wotschak@zentec.de
Anmeldeschluss: 19. April 2021
Weitere Informationen über die ehemali-
gen Wirtschaftsexperten der AKTIVSENIO-
REN BAYERN e.V.: www.aktivsenioren.de
Sie erreichen die Aktivsenioren auch direkt 
hier vor Ort über Tel.: 06021 9009288

Innovative Ideen erfolgreich 
umsetzen – Beratung für techno-
logieorientierte Start-ups
Wichtige Erfolgsfaktoren, damit aus einer 
innovativen Idee ein erfolgreiches Unter-
nehmen wird, sind eine professionelle, neu-
trale Beratung und die richtigen Kontakte. 
Im Rahmen der „Beratung für Technologie-
Gründer/innen“ erhalten Existenzgründer 
sowie Unternehmen aus Handwerk, Indus-
trie und Dienstleistung u. a. Feedback und 
Beratung zu ihren Ideen und Konzepten, 
Unterstützung auf der Suche nach Koope-
rationspartnern in Wirtschaft und Wissen-
schaft und Informationen über Fördermög-
lichkeiten von Land und Bund.
Experten der Industrie- und Handelskam-
mer Aschaffenburg, der Handwerkskam-
mer für Unterfranken und der ZENTEC ste-
hen für Gespräche zur Verfügung – kos-
tenfrei!
Die „Beratung für Technologie-Gründer/in-
nen“ findet – unter Vorbehalt aufgrund der 
aktuellen Corona-Situation – das nächste 
Mal am 6. Mai 2021 in der ZENTEC statt. 
Eine Anmeldung ist erforderlich. Gesprächs-
termine können mit der ZENTEC, Jutta Wot-
schak, Telefon: 06022 26- 1110, Telefax: 
06022 26-1111, E-Mail: wotschak@zentec.
de oder im Internet unter www. zentec.de 
vereinbart werden. Anmeldeschluss: 28. 
April 2021

kAB-Bildungswerk Diözese 
Würzburg e.V.
Wie geht sozial & gerecht?
Diese Woche:
Mitglieder des Kreistages im So-
zialausschuss berichten, warum 
sie sich auch ein sozialpoliti-
sches Engagement von Bürgerinnen und 
Bürgern wünschen.
Nächste Woche:
Teilen Sie Ihren Blick auf die aktuellen so-
zialen Fragen und schicken auch Sie eine 
Text-, Sprach- oder Video-botschaft (ohne 
Registrierung / Anmeldung).
Am 12.Juni im Elsavapark Elsenfeld:
Bleiben Sie auf dem Laufenden und mel-
den sich an zu: Open Sozial – die Plattform 
für soziales Engagement im Landkreis Mil-
tenberg
Videos und Informationen:
www.sozialundgerecht.com
KAB-Bildungswerk Diözese Würzburg e.V.

% 112
wenn‘s brennt!
Meldung: wo? was?



Amts- und Mitteilungsblatt Leidersbach Nr. 15 vom 16. April 2021

Seite 6

6

kINDErGArTEN-
NAchrIchTEN

kindergarten St. Barbara
OT Ebersbach, Ebersbacher Str. 41,
Tel. 06028/1589
kindergarten-ebersbach@t-online.de
Fantasiereich für kinder, St. Johannes
OT Leidersbach, Hauptstr. 140,
Tel. 06028/1552
kiga-leidersbach@gmx.de
kindergarten St. Laurentius
OT Roßbach, Bayernstr. 10, Tel. 06092/207
kiga-rossbach@web.de
kinderkrippe hosenmatz
OT Leidersbach, Waldweg 3,
Tel. 06028/9930906
info@kinderkrippe-hosenmatz.de
Evang. kindergarten “Villa kunterbunt“
Am Rücker Berg 1, 63839 Kleinwallstadt-
Hofstetten, Telefon: 06022.25102, E-Mail: 
kiga.kunterbunt.hofstetten@elkb.de

kindergarten Leidersbach  
Trägerverein St. Johannes
Am 22. März 2021 fand die 
Online-Mitgliederversamm-
lung des St. Johannes Ver-
ein statt. Nach der Begrüßung und dem To-
tengedenken wurden die Berichte der 
Schriftführerin Isabel Bachmann, des 1. 
Vorsitzenden Peter Adami, des Kassiers 
Markus Weiß und der Kindergartenleitung 
Dagmar Schnee verlesen. Nachdem die 
Kassenprüfer eine einwandfreie Kassen-
führung bestätigt hatten, wurde die Vor-
standschaft einstimmig entlastet. Im An-
schluss folgte die Neuwahl der Vorstand-
schaft. Durch die Versammlung gewählt 
wurden der 1. Vorsitzende Christoph Bach-
mann, die 2. Vorsitzende Julia Feyh und 
die Beisitzerin Lisa Quasdorf. In ihrem Amt 
bestätigt wurden der bisherige Kassier Mar-
kus Weiß und die bisherige Schriftführerin 
Isabel Bachmann. Die neue Vorstandschaft 
freut sich auf die Zusammenarbeit mit dem 
Kindergartenteam!

SchULNAchrIchTEN

Grund- und Mittelschule 
Leidersbach
OT Leidersbach, Staudenweg 31,
Tel. 06028/7431

Speiseplan vom 19. – 22. April
Montag: Gemüselasagne mit grünem Salat
-Erdbeerquark-
Dienstag: Ofenkartoffel mit Kräuterquark
Würstchengulasch mit Paprikastreifen und 
Reis
-Fruchtquark-
Mittwoch: Vollkornspaghetti mit Tomaten-
soße und gemischter Salat
-Obstkorb-
Donnerstag: Gebackene Schupfnudeln mit 
Apfelbrei
Hähnchenspieß mit Grillkartoffeln und 
Sauerrahmdip
-Rohkost-

GEMEINDEBÜchErEI

Öffnungszeiten
OT Leidersbach
Mittwoch 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Freitag 17:00 Uhr – 18:30 Uhr
(freitags Eine Welt Kiosk geöffnet)
Lesetipp: Sachbuch – Erwachsene
Die Schießler-Bibel von
rainer M. Schießler (Autor)
Der ratgeber für alle Lebenslagen
Mit seiner kraftvollen und persönlichen 
Sicht auf die Bibel öffnet uns Rainer Maria 
Schießler einen ganz neuen Blick, wie mit-
hilfe der Bibel unser Leben mit all seinen 
Facetten gemeistert werden kann. Damit 
gewährt die Schießler-Bibel überraschend 
neue Einblicke und Denkanstöße und wird 
somit zu einem lebensnahen Ratgeber für 
alle Situationen. Schießler geht dabei auf 
die Fragen ein, die alle Menschen beschäf-
tigen, die nach Glauben, Gemeinschaft und 
dem Sinn des Lebens suchen. Eine inspi-
rierende und spirituelle Lebenshilfe. Darin 
enthalten sind Rainer M. Schießlers wich-
tigsten Bibelstellen mit der dazugehörigen 
lebensnahen Auslegung. Diese Bibel des 
bundesweit bekannten Seelsorgers aus der 
bayerischen Landeshauptstadt entstand 
aus Sorge um unser Wohlergehen in die-
sem Leben – und aus der Überzeugung, 
dass dieses 2000 Jahre alte Buch ein wert-
voller Rat-Geber für unsere Alltagssorgen 
sein kann.
Und erlöse uns von den Blöden: Vom Men-
schenverstand in hysterischen Zeiten
von Monika Gruber (Autor), Andreas hock
Was sind das nur für Zeiten? Innerhalb we-
niger Jahre ist aus uns eine hysterisch-hy-
perventilierende Gesellschaft geworden, in 
der sich Wutbürger und Weltverbesserer, 
vermeintlich Ewiggestrige und Meinungs-
missionare feindselig gegenüberstehen. 
Und die gegenwärtige Krise hat keineswegs 
zur Verbesserung des Miteinanders geführt, 
sie hat die Blödheit einiger eher noch ver-
schlimmert. Die preisgekrönte Kabarettis-
tin Monika Gruber und Bestsellerautor An-
dreas Hock gehen dem kollektiven Wahn-
sinn auf den Grund – und stellen fest, dass 
er seine Ursache vor allem in der Ignoranz 
und im Egoismus einiger Weniger hat. Mit 
Selbstironie und schwarzem Humor bege-
ben sie sich auf die Suche nach dem ge-
sunden Menschenverstand und gehen dort-
hin, wo es wirklich wehtut – eine unterhalt-
same Reise durch die Gegenwart, die be-
weist: Lachen hilft!

Gemeindeverwaltung 06028 / 97410
1. Bürgermeister
Michael Schüßler 0151 / 19652254
2. Bürgermeister
Andreas Hein 0173 / 9162707

Bauhof 06092 / 5641
Notruf Wasserversorgung 06092 / 821846
Notruf AMME Abwasserentsorgung 0160/96314441
Störung Kanalnetz 06023/96690
Mehrzweckhalle 06028 / 4195
Schule 06028 / 7431
Schule – Telefax 06028 / 995530
Mittagsbetreuung Schule 06028 / 995531
Bücherei 06028 / 974122

Notruf Feuerwehr und
Rettungsdienst 112
Feuerwehrhaus 06028 / 991933
Feuerwehr OT Ebersbach:
1. Kdt. Mario  Sommer 06092 / 8236699
Feuerwehr OT Leidersbach:
1. Kdt. Florian Schüßler 06028 / 9930846
Feuerwehr OT Roßbach:
1. Kdt. Markus Pfeifer 0171 / 3800862
Feuerwehr OT Volkersbrunn:
1. Kdt. Anton Elbert 06092 / 6830

Notruf Polizei 110
Polizeiinspektion Obernburg 06022 / 6290

Rufnummern der Ärzte in Leidersbach
Allgemeinärzte
Jörg Frieß, Hauptstr. 118,
Allgemeinarzt 06028/9791250

Zahnarzt
Dr. med. dent. Olaf Doebert, Hauptstr. 109,
Zahnarzt 06028/5533

Seniorenkreise – Ansprechpartner
Ulrike Kunkel 06028 / 6703
Lore Hefter 06028 / 4564

Nachbarschaftshilfe:
Mobil-Nr. 0151/53718910
oder
Kroth Lydia  06028 / 6315
Lischke Roswitha  06028 / 6538
Burkholz Heidelinde  06028 / 120555

Strom:
bayernwerk AG 09391/903-0
bayernwerk Stromversorgung 0941/28003311
bayernwerk Störungsnummer 0941/28003366

Gasversorgung Unterfranken GmbH: Betriebs-
stelle Untermain (Erlenbach) 0931/27943
Störungsdienst: 0941/2800355

Caritas-Sozialstation, Sulzbach 06028/9778375
BRK-Service-Center
Miltenberg 09371 / 947330
Geschäftsstelle Obernburg 06022 / 6181-0

Beerdigungsinstitut
Wegmann 06021 / 23424
Bestattungen Brand –
Trauerhilfe mit Herz 06092 / 4659999

Beratungsstelle für Senioren
und pflegende Angehörige
Miltenberg 09371 / 6694920
Erlenbach a. Main 09372 / 9400075
Internet unter Gesundheit und Soziales
www.seniorenberatung-mil.de
www.bd-untermain.de

Ökumenische TelefonSeelsorge –
anonym, kompetent, 0800 / 111 0111
rund um die Uhr oder 088 / 111 0222

Gesundheitsamt  
LRA Miltenberg 09371 / 501-523
Corona-Hotline Bürgertelefon 09371 / 501-700

Wichtige 
Telefonnummern

Sofortankauf
von Pelzen, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Perücken, Ferngläsern, Zinn,
Bleikristall, Modeschmuck,

Silberbesteck, Bernsteinschmuck, Krügen,
Tischdecken, Münzen, Porzellan, Silber,

Nähmaschinen, Uhren u. Trachtenkleidung

Kostenlose Anfahrt
Mo. - So. 8.00-20.30 Uhr. ● Tel.: 06021/4229267
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JUGEND-NEWS

Bis auf Weiteres bleibt der Jugendtreff der 
Gemeinde Leidersbach geschlossen.

kreisjugendring Miltenberg
Online-Angebot für kinder und 
Jugendliche unter
www.kjr-miltenberg.de
Der Kreisjugendring ist mit einem Interne-
tangebot online. Die Seiten enthalten zahl-

reiche Informationen zu Jugend- und Frei-
zeiteinrichtungen, ein umfangreiches Ak-
tionsprogramm und einen aktuellen Veran-
staltungskalender für die Region.

ZU VErSchENkEN

Unter diesem Titel haben Sie die Möglich-
keit, Gegenstände, die Sie nicht mehr be-
nötigen, die aber für andere noch nützlich 

sein können, im Amts- und Mitteilungsblatt 
anzubieten. Im Anzeigenteil können Sie 
kostenlos die betreffenden Gegenstände 
anbieten und als Kontakt Ihre Telefonnum-
mer angeben.
Die Anzeige könnte z.B. lauten:
Ein Esstisch, vier Stühle, nussbaum, gut er-
halten, Tel. 06028/1111 ab 18.00 Uhr.
Die Gemeinde wird nicht als Vermittler auf-
treten.
Und denken Sie auch daran, dass dies kein 
Ersatz für Sperrmüllabfuhr ist!
Ihre Gemeindeverwaltung

kAThOLISchE kIrchENNAchrIchTEN

Liebe Mitchristen!
In der Wochenendausgabe der Süddeut-
schen Zeitung am Osterwochenende fand 
ich folgenden Kommentar zur Situation des 
Glaubens und der Kirche, den ich in Auszü-
gen zu bedenken geben möchte: „... Der 
wahre Verlust aber reicht tiefer. Es ver-
blasst mit den Verschwinden des Christli-
chen aus dem öffentlichen Leben die reli-
giöse Deutung der Welt; es geht das Got-
tesgerücht verloren. Der Osterglaube wird 
dann zur fernen Erinnerung: Da war mal 
was. Ein guter Teil der Kirchenaustritte ist 
Ausdruck gewonnener Freiheit: Mir sagt 
das nichts mehr, also gehe ich. Aber was 
wäre, wenn er weg wäre, der Glaube an die 
Auferstehung, den Sieg des Gefolterten 
über den Tod. Dass es da etwas geben 
könnte jenseits des Todes, ist eine genuin 
religiöse Zuversicht. Sie lebt davon, dass 
sich Menschen zum Gedächtnis an Jesu 
Tod und Auferstehung versammeln und 
das Halleluja zumindest mitsummen. Tun 

sie das nicht mehr, ist das bald weg. Das 
Christentum würde zum Teil des bürgerli-
chen Bildungskanons: Man hört Bach. Die 
Musealisierung des Christlichen aber wür-
de der gesamten Gesellschaft die Ein-
spruchskraft dieses Auferstehungsglau-
bens nehmen. .. Es wird dringend gebraucht 
gegen jene Erlösungsfantasien, die in die 
Hölle auf Erden führen können: Sei mäch-
tig, schön und fit; kaufe und konsumiere….
Denn es braucht das ganze Land diese Os-
terzuversicht, selbst wenn nur noch eine 
Minderheit glaubt, dass dieser Jesus leib-
haftig auferstanden ist. Es braucht sie in 
der quälend langen Pandemie und danach, 
wenn es darum geht, wie man leben soll 
um die Erderhitzung zu begrenzen, wie eine 
global gerechte Welt und der Schutz der 
Menschenwürde hinzubekommen wären. 
Es braucht sie als eine Kraft von vielen Kräf-
ten. Doch ohne diese Zuversicht nähme 
das Ganze Schaden.“
Ihr Pfarrer Martin Wissel

pfarrbüro Leidersbach, kolpingstraße 14
Am Freitag, 16. April ist das pfarrbüro nicht 
besetzt.
Aufgrund der aktuellen Lage muss das 
Pfarrbüro für den Publikumsverkehr ge-
schlossen bleiben. In zwingend erforderli-
chen Fällen vereinbaren Sie bitte einen Ter-
min.
Telefonisch erreichbar ist das Pfarrbüro 
montags und dienstags von 9:00 Uhr – 
11:30 und freitags von 14:30 – 17:00 Uhr.
Telefon 06028/1595, Fax 994280, E-Mail 
pfarrei.leidersbach@bistum-wuerzburg.de
Melden Sie sich, wenn Sie ein Anliegen ha-
ben, gerne werden wir uns darum kümmern.

pastoralreferentin Margret reis,
Tel. 06028/97 78 433, E-Mail: margret.reis@
bistum-wuerzburg.de, Büro im Pfarrhaus 
Leidersbach, normalerweise Montags 14-
17 unter 06028 9792 909 und Freitags 9-12 
im Büro erreichbar unter 06028 9778 433.


